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Berlin. Nach Unterschlagung
von 7000 Mark ist der Unterdirektor
Paul Braun aus Königsberg i. Preu-
ßen entflohen. Der Flüchtling ist
früher in Berlin thätig gewesen und
hat sich wahrscheinlich wieder hierher
gewandt. Dieser Tage »ersuchte
die Frau des Möbelpolirers Liedtke
ihrem Manne, der kurz vorher vom
Maskenballe nach Hause kam, aus
Eifersucht im Schlafe mit einem Ra-
sirmesser den Hals zu durchschneiden.
Liedtke, der schwer verletzt wurde, er-

wachte und schrie um Hilfe. Wäh-
rend dessen sprang feine Frau aus
dem Fenster in den Hof hinab und
erlag bald darauf ihren Verletzungen.

Eine siebenköpfige Einbrecherbande
wurde von der Kriminalpolizei un-

schädlich gemacht. Sie stand unter

der Leitung eines Hausdieners Fritz
Ebert, der in seinen Kreisen den
Spitznamen ?der lange Fritz" führte.
Die Bande suchte Fleischerläden und
Konfektionsgeschäfte heim, betrieb
aber vor Allem den Schaufensterein-
bruch. Aus Furcht vor einer Ope-

ration hat sich der 41 Jahre alte
Corpsdiener Wilhelm Leschke aus der
Elsasser Straße No. 39 das Leben
genommen. Leschke stand seit 10
Jahren im Dienste von 8 Corps und
Landsmannschaften, die in dem Hause
Elsasser Straße No. 39 ihre Kneipen
haben. Er litt seit einem halben
Jahre am Magenkrebs und sollte
vperirt werden. Aus Angst vor die-

Urtheil lautete auf zehn Jahre Zucht-
haus und zehn Jahre Ehrverlust.
Ein des Wilderns verdächtiger Ar-

Augat aus Kallberge, ist von

der.

Gum binnen. 87 Jahre alt,

Johannisburg. In der Nacht

aus vier Gebäuden bestehende Ge-
höft des Besitzers Karl Crzymanzig
vollständig in Asche gelegt.

Sensburg. Der 15 Jahre alte
Bu«hbinderlehrling Karl Tomscheit

Tilsit. Das achtjährige Söhn-
chen des Drechslermcisters K. verletzte
sich vor einigen Tagen den Daumen

ter von 102 Jahren Frau Luise Lieb-

vollen Besitze ihrer Geisteskräfte.

Martin /

Dt. Eyl a u. Der Hilssweichen-
steller Hildebrandt, der Güterwagen

genmeistcr todt zwischen den Geleisen
gefunden. Der Kops war vom Rum-
pfe getrennt.

Elbing. In den ersten Vormit-
tagsstunden brach in dem Hause des

das Schulhaus vollständig nieder.

Köslin. Der Gerichtsvollzieher
PH. Lausche hierselbst stand unter dem
Voro.'ben. » habe zu arbeiten, unge-

ani Fcnsterlreuz hängen.
Rathsdamnitz. Beim Trans-

port von Zellulose stürzte der in der

Verletzungen am Kopf waren die Fol-
ge. Guseist Ernährer von 12 Kin-
dern.

Schlowe. In Freetz verunglütl-

Er trug hierbei einen doppelten Bruch

ser des Fleischers Otto Dalefch und

trägt etwa 20,000 Mark.

Kiel. Der Althändler Grund-

hörigen überfallen, erheblich mißhan-
delt und um 130 Mark beraubt. Die

Glückstadt. In der Blomeschen
Wildniß starb. 92 Jahre alt, der frll-

Husum. Zum Senator wurde
der Buchdruckereibesitzer Friedrich Pe-
tersen mit 114 Stimmen gewählt.
Holzhändler Geblsen erhielt 57
Stimmen.

Provinz ScHkelien.
Reichenforst. Die Frau des

Dominial - Arbeiters Pohl wollte ih-
rem Manne im Stalle behilflich sein
und ließ deshalb ihre beiden Kinder
(Zwillingspaar) im Alter von ca. 2
Jahren allein in der Stube zurück.

Salzbrunn. In Bad Salz-

niedergelegt und sich selbst überlassen

Zabrze. Auf dem Bahnhof

Geleise der Milchkutscher Blacha von

sen.
"

Assen

de, hat besonders dadurch, daß ec
an Kaisers Geburtstag geflaggt und
illuminirt hat, von neuem den Un-

Gr ätz. Der Rendant der polni-

schen Volksbank (Bank Ludowy)

Wazlaw Alexandrowicz wurde ver-
haftet, weil erhebliche Unlerschleife
entdeckt worden sind. Der veruntreute
Betrag beläuft sich, soweit bis jetzt
festgestellt ist. auf 10,000 Mark.

Kofchmin. In Trzecianow bei
Borek sind im Laufe der Nacht zwei

die Ausziialerin Katharina und der
10jährige Wirthssohn Dajewski.

Kosten. Bor einigen Tagen
wurde auf einen Briefträger, der

Geldsachen nach der Station Plasto-
wo beförderet?, ein Schuß abgegeben.

hier verhaftet

Klclnbauster. Vom Schwur-
gerichte ist der Grundbesitzer Rudolf

Hand Wache' 3 Uhr Mor-

/ Staßfurt. Der auf dem
Salzbergwerke Neustaßfurt verun-
glückte Bergarbeiter Peter ist im
..Bergmannstrost" zu Halle an den
Folgen seiner schweren Verletzungen
erlegen.

Sühlingen. Der Maurer
Barnick, 50 Jahre alt und Familien-
water, ist im Wald» dadurch tödtlich
verunglückt, daß ein Baum gegen ei-

Stoß gegen die Brust und erlitt da-
durch so schwere innere Verletzungen,
daß er daran starb.

Hannover. Eines groben Ver-
trauensbruchs hat sich der Kutscher
Adolf Feltscher von hier schuldig ge-
macht. Als Kutscher eines hiesigen
Spediteurs hat er aus einem Bahnkollo
einen Karton mit Schuhcreme entwen-
det. Ein Angestellter der Speditions-
firma hat ihn dabei überrascht, so daß
er sich des Besitzes nicht erfreuen konn-
te. Das Gericht erkannte gegen ihn
auf vier Monate Gefängniß.

Bartolfelde. Die durch Eme-
ritirung des Pastors Wulfes, welchem
bei feinem Ausscheiden aus dem Kir-
chendienste der Rothe Adler - Orden
vierter Klasse vom Landesherrn ver-

liehen wurde, freie Pfarrstelle unserer
Kirchengemeinde wird in Kürze wie-
der besetzt werden. Das Königliche
Landeskonsistorium in Hannover hat
als neuen Seelsorger für diese Stelle
den Pastor Rover aus Salzhemmen-
dorf ernannt.

Borstel. Im Ersting'schen Gast-
hause in Borstel fand eine Abschieds-
feier für den in den Ruhestand treten-
den Kantor Kirchhoff statt, an welcher
sich neben vielen auswärtigen Kollegen
mehrere Ortseingesessene und ehema-
lige Schüler des Jubilars betheiligten.

Arovinz Uelttalen.

großen Bladenhorster Walde des

Freiherrn von Weichs. Zwei Förster
des Gutes Bladenhorst befanden sich
auf ihrem Controllgange, als sie in

schon ein Schuß, und der Förster
Bußmann sank schwer getroffen zu
Boden. Trotz eifriger Nachsorschun-

Polizeihunden ist es nicht gelungen,
die Wildschützen abzufassen.

Eickel. Der Reisende Gründer
aus Essen unterhielt mit der 17
Jahre alten Tochter des Bergmanns
Chustofzik ein Liebesverhältniß.
Seitens des Mädchens wurde dies
aber gelöst. G. lauerte nun dem
Mädchen auf und tödtete es.

Steinhorst. In den Jagden
des Rentners Joseph Güth zu Stein-
horst wurde seit längerer Zeit stark
gewildert und besonders Jagd auf
Fasanen gemacht. Kürzlich nun be-
merkte Oberjäger Liedmeier drei Wi'-
derer. welche aber auf Anruf des
Oberjägers die Flucht ergriffen und
sogar mit Schießen drohten. So-
fort wurde der Polizeihund Wolf ge-

holt. Der Hund nahm die Fähr-
te auf und verfolgte sie bis in das

Haus des Schuhmachers Sagemiiller
in Osterwiehe, dessen Frau ein Ge-
ständniß ablegte.

Aachen. Ehrenstiftsherr Dechant
Nootebaum ist nach längerem Kran-
kenlager entschlafen. Karl Hermann
Nottebaum hat das hohe Alter von
84 Jahren erreicht. Im vorigen
Jahre feierte er unter allgemeiner
Autheilnahme der geistlichen und
weltlichen Behörden, sowie der ge-
stimmten Bevölkerung, besonders der

> Pfarre St. Adalbert, sein diamante-
nes Priester - Jubiläum.

Bonn. Als kürzlich der 18jäh-
! rige Tagelöhner Heinrich Duell in

seine elterliche Wohnung zurückkam,
fand er seine Eltern im Streit.

und stieß es dem Bater in den

Rücken. Die Verletzung ist eine sehr
schwere. Der Thäter wurde verhaf-
tet.

Düsseldorf. Der Feuerwehr
wurde aus der Nordstraße Großseuer
gemeldet. In der dort gelegenen
Getreidebrennerei, Preßhefe- und
Malzfabrik von S. Oppenheimer war
ein Brand ausgebrochen, der den
Dachstuhl des Silospeichers ergriffen
hatte und schnell noch größeren Um-

durch Selbstentzündung des Eleva-
tors, der das Getreide nach der Bren-
nerei befördert. Der Elevator ist
mit verbrannt.

Oetmannshausen. Dem
Dienstknecht des Landwirths Andre-
js Schiffler gingen drei Pferde mit
.inem leeren Wagen auf der Land-

Sch m a lkalden. Die hiesige
Stadtkirche kann auf ein 400jähriges
Bestehen zurückblicken. Mit dem Bau
wurde im Jahre 1437 begonnen, die
Kirche war Ende 1509 fertiggestellt.
In der Stadttirche, in welcher zuerst
Im Jahre 1525 ein evangelischer
Pfarrer Wolfgang Grebe amtirte,

fand 1537 der große Fürsten-Kon-
vent statt, an dem 18 deutsche Für-

ZUitteldeulliHe Staaten.
Braunschweig. Als un-

längst zwei Soldaten des hannover-
schen Jägerbataillons No. 10 aus
Goslar den hiesigen Schloßhof über-
schritten, fiel aus einem Hinteren Ge-

ber dem Soldaten Weimann in die
Schläfe der linken Kopfseite drang.

Der Jäger begab sich zunächst nach
der Schloßwache und meldete den
Vorfall, worauf die Polizei benach-
richtigt wurde. Die unter der Kopf-
haut stecken gebliebene Kugel wurde
operativ entfernt. Bis jetzt ist es
der Polizei nicht gelungen, den Thä-
ter zu ermitteln.

Coswig. Der Kutscher Schwarz
wurde von einem Wagen, den er
selbst geleitet hatte, überfahren und
auf der Stelle getödtet.

Desf a u. Großes Aufsehen er-

Hankel der Filiale Dessau der Mit-
teldeutschen Privatbank, die sich des
besten Ansehens erfreuten. Ueber
den Grund kursiren verschiedene Ge-
rüchte.

Detmold. Heinrich Steffen,
der langjährige Leiter der Theater in
Detmold, Osnabrück und Münster,
ist hochbetagt gestorben.

Greiz. Wahlsahrtspolizeiauf-
feher Geipel aus Zwickau ermittelte
mit seinem Polizeihund hier einen
gefährlichen Einbrecher, dessen Fest-
nahme sofort erfolgte.

Leipzig. In der Ehrenstein-
straße versuchte ein Fleischer, mit Na-

Tanzberger, einer Dame ein

zierplatz gelang es, den Fliehenden
einzuholen und festzunehmen. Kurz
vor seiner Festnahme gab Tanzberger
auf seine Verfolger vier Revolver-
schüsse ab. Durch die Schüsse wurde
zum Glück Niemand verletzt.

Mylau. Der Plan der Erbauung

eines Krankenhauses wird jetzt da-
durch gefördert, daß 50 Prozent des
Sparkassengewinnes während der

len.

Netzschlau. Die 1891 von der
Thüringer Gasgesellschaft in Leipzig
erbaute hiesige Gasanstalt ist von der
Stadt Netzschkau käuflich erworben
worden.

Plauen. Eine Frau, die sich
vor einiger Zeit in die Elster stürzte,
ist jetzt als Leiche aus dem Mühlgra-
ben gezogen worden. Es handelt sich

in der Meßbacher Straße.
Radeberg. In den Ruhestand

traten der Pfarrer Kasper in Wachau
und der Oberlehrer Schlegel in Lotz-
dorf.

Sörnewitz. Kürzlich wurde der
aus Borna gebürtige Brotlutscher der

Umstand zu sprechen, daß bei dem

Überfallenen Kutscher das Geld, das
er bei sich führte, unvermindert vor-

U.zey wurde Wangels Masse einge

Bruder desselben. Philipp Auther, 50

Dingeldey von der Gustavsburg, der
auf dem Hauptpostamt 500 Mark

Verden.
Lechhausen. Kürzlich entstand

in der Bleicherei und Appreturfabrik
Prinz' Nachfolger in Lechhausen

Das Feuer griff, ge^

renvorräthen, so rapid um sich, daß
>man sich genöthigt sah, die Augs-
burger Feuerwehr um Hilfe anzuge-
hen. Abgebrannt ist die Appretur-
kirche, das Papiermagazin und die
Lagerei.

Öchsensurt. Hier sprang die
38 Jahre alte irrsinnige Kaufmanns-
frau Hofmann in den Main. Vor-
her hatte sie versucht, sich zu erschie-
ßen, Lysol getrunken und sich einen

Stich in die Herzgegend beigebracht.
«Die Frau sollte in die Kreis-Irren-

anstalt gebracht werden.
Walpertskirchen. Hier ist

beim Rangiren der Wagenwärterge-

den.
Wickendorf. Der 74 Jahre

alte Leiternmacher Joh. Wachter
wurde oberhalb des Ortes todt auf-

und Ehrenmitglied der Sek-
tion Stuttgart des Deutsch-Oesterrei-
chischen Alpenvereins, wurde von der
Straßenbahn überfahren und ist sei-
nen Verletzungen erlegen. Kurtz war
68 Jahre alt.

Ditzenbach. Ein schwerer Un-
fall passirte dem Knecht des hiesigen

mar Schramm »nd Otto Fritz, seines
Zeichens Kunstschlosser, miethete er

sich unter Vorzeigung einer auf eine

(vor seinen Schülern) als ungerechte

Weinheim. Beim Abbruch der
Peterskirche. bei welchem auch zwei

sollten die unter der Kirche befindli-
chen Grüfte mehrerer alter Weinhei-
mer Geschlechter aufgedeckt werden.
Die Gruft unter dem Chore ist bis-
her geöffnet worden, doch war der

Inhalt total vermodert. Einige Neu-
gierige wußten sich Eingang in die
Kirche zu verschaffen und betraten
mit einer Pechfackel die Gruft. Von
dem abgetropften Pech muß sich der
faule Schutt entzündet haben. Die
Feuerwehr löschte den Brand, indem
sie die Gruft mit Wasser füllte.

Speyer. Am hiesigen Haupt-
bahnhof wurde ein rassinirter Ein-
bruchsdiebstahl verübt. Aus dem Ge-
leise zwischen Haupt- und Lokal-
bahnhof standen verschlossene Güter-
wagen, von denen einer aufgebrochen
und aus demselben zwei Ballen Tuch
und eine Kiste mit Käse gestohlen
wurden. Die Diebe schafften die
gestohlenen nach dem

Sohn des Gutsbesitzers Bleyl hatte

und sich dabei schwere Verletzungen

zuzuziehen.

auf dem Speicher der 18 Jahre alte'
Herbert Skottky und die 14 Jahre alte
Elsa Hauß todt, mit einer Schuß-

' funden. Der Revolver lag in den Ar-
. men des Skottky. Aus den hinterlas-senen Aufzeichnungen geht hervor, daß

agenten Hammelmann. der am Abend
die Festnahme der Ehefrau folgt».

Beide sollen sich Unterschlagungen, de
gangen an Italienern, welche Geld
nach Haufe schickten, sowie Fälschungen
von Postanweisungen und Aufträgen
im Betrage von ca. MO Mark zuschul-

chenzug bewegte sich unlängst durch die
Straßen unseres Ortes. Es galt, un-
serem verdienstvollen Hauptlehrer A.
Schneider das letzte Geleit zu geben.
In ihm verlieren die Seinen einen
treuen Vater, die Schule einen geist-
nnd liebevollen Erzieher, die Gemein!»
einen sicheren Berather.

Schwerin. Unlängst starb der
Hofzahnarzt Karl Schultz«, der von
Mitte der 70er Jahre ab über 8V
Jahre lang eine Praxis hier ausübte.
1888 erfolgte seine Ernennung zum
Hofzahnarzt. Am 23. April 1903
feierte er sein 40jähriges Berussju-
biläum.

Neubrandenburg. Nach
vorausgegangener Probeleition wurde
dem Lehrer W. Warncke die zu

Eutin. Ihre eiserne Hochzeit
konnten kürzlich die 91 bez. 86 Jah-
re alten Eheleute I. Tews in Eutin
begehen, die sich noch verhältnißmä-
ßig großer Rüstigkeit erfreuen.

Areie Städte.
Hamburg. Infolge der Anzei-

ge eines früheren Angestellten gegen
den Theaterdirettor Bendiener ist ein
Verfahren wegen Meineids gegen die-
sen eingeleitet worden. Bendiener ist
gegen Stellung einer Kaution von
3V,0V0 Mark aus der Haft entlassen
worden. In St. Pauli wurde der
Monteur Schwarz, der Kellner
Schneider, dessen Logiswirthin, ein
Controllmädchen, und ein Drarktrei-
sender verhaftet, welche falsche 2
Markstücke angefertigt und in Um-
lauf gesetzt haben. Der Senat be-
antragte bei der Bürgeischast, in
dem Stadttheile Wilderode einen

der Genfer Universität und Verfasser
zahlreicher theologischer Werke.

Luzern. Der neugewählte Regie-
rungsrath Dr. Oswald verabschiedete
sich von den Lesern des ?Eidgenossen",

Redaktion des Kampforganes der

Fürsprech A. Graber über.
Neuenburg. Kürzlich manipu-

lirte der Drechsler Dürer in seiner
Werkstatt mit einem Sprittbehäller in
der Nähe der brennenden Lampe. Der

Wie n. Im Prater wurde der IS-

Schuß der 15jährige Kutscherssohn
Joses Wagner. Sterneckplatz lg wohn-

Ries wollte ihn schonen. Im
Etablissement Weigl's Dreher-Park in
Meidlingist der 20jährige Eominis

ben. Der 15jährige Josek Warta
ist auf der Eisdecke des Heustadelwas-sers im Prater durchgebrochen. Der

Spital der Barmherzigen Brüder ge-
bracht. Der Flachgasse 33 wohn-
hafte, am Säuferwahnsinn leidende
Hilfsarbeiter Josef Pfeisinger miß-
handelte seine Frau und stieß gegen sie
gefährliche Drohungen aus. Der 18-
jährige Sohn des Ehepaares wollte

gen.
v
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Jeichenkünstler.
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Nur ein Wurm.

ncr stand und den Wurm cbmsallS
sah, sagte diesem, dich er den Wurm
todten müsse, sonst würde der Wurm
den Baum tödten. Ter Gärtner
schien aber nicht viel darauf zu ach-
ten und meinte, so ein kleiner

ihn gehen

Die Zeit strich dahin. Im nächsten
Jahre bemerkte man, daß die Blät»
ter des Baumes besonders ode«:
an der Spitze welk wurden und
absielen, viel früher, als die Blätter
der anderen Bäume. Im darauf-


